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auch im Jahr 2026 können Sie sich darauf verlassen: 
Die Schweicher CDU hält Sie zuverlässig über wichtige 
Entwicklungen in unserer Stadt auf dem Laufenden. Neben 
unserer Homepage und den sozialen Medien ist unser 
Info‑Blatt „Zur Sache Schweich“ dabei ein fester Bestandteil 
unserer politischen Arbeit.

Zweimal im Jahr – im Mai und im November – greifen wir 
darin zentrale Themen der Lokalpolitik auf und ergänzen sie 
um Wissenswertes aus unserer Heimat. In dieser Ausgabe 

stellen wir Ihnen in der Rubrik „Li(e)benswertes Schweich“ 
wie gewohnt unter anderem eine Schweicher Lokalität vor. 
Unter der Überschrift „Das Ehrenamt – ein Gewinn für uns 
alle“ blicken wir diesmal auf den Lauftreff Schweich, einen 
der größten Vereine unserer Stadt.

Wie immer stehen wir Ihnen für Fragen, Anregungen oder 
Kritik gerne zur Verfügung – ob über unsere digitalen Kanäle 
oder im persönlichen Gespräch. Sprechen Sie uns an.

Zur Sache Schweich
Das Info‑Blatt der CDU Schweich

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Schweich und Issel,

1. 
Ausgabe 

2026:
Mai

1. Die CDU‑Fraktion im Stadtrat Schweich vor der sanierten „Alten Schule“, Foto: Michael Farsch

Jonas Klar 
Fraktionsvorsitzender 
im Stadtrat

Lars Rieger    
Stadtverbandsvorsitzender 

Viel Spaß beim Lesen wünschen Ihnen

Ortsentlastungsstraße 
wird bis zu neun Jahre lang zur Umleitungsstrecke 
Für Schweich ist das keine gute Nachricht: Die Ortsentlas‑
tungsstraße wird voraussichtlich für bis zu neun Jahre als 
Umleitungsstrecke im Zusammenhang mit der Sanierung 
der Ehranger Moselbrücke benötigt. 

Ab 2027 soll die Brücke umfassend erneuert werden. Au‑
ßerhalb der Wintermonate ist dafür eine Sperrung für den 
Schwerlastverkehr in jeweils eine Fahrtrichtung (Luxem‑
burg oder Hermeskeil) vorgesehen. Vollsperrungen soll es 
nur selten geben – zum Beispiel an einzelnen Wochenen‑
den oder gelegentlich nachts.

Die Umleitung führt über die B53 von Ehrang bis zur Ein‑
mündung der K39 (Ermesgraben) in Schweich, weiter 
über die K39 zum Kreisverkehr „Portishead“, anschlie‑
ßend über die Ortsentlastungsstraße und von dort bis zur 
Autobahnanschlussstelle am Leinenhof.

Bevor die Umleitung eingerichtet werden kann, sind Sa‑
nierungsarbeiten an beiden Kreisverkehren („Portishead“ 
und Ortsausgang Oberstiftstraße) sowie an der Ortsentlas‑

tungsstraße selbst erforderlich. Damit soll sichergestellt 
werden, dass die Strecke die Belastung während der lan‑
gen Umleitungsdauer zuverlässig aushält. Die Kosten da‑
für werden der Stadt Schweich von der Autobahn GmbH 
des Bundes erstattet.

Die Stadt Schweich ist nach Bundesfernstraßengesetz ver‑
pflichtet, die Ortsentlastungsstraße als Umleitungsstrecke 
zur Verfügung zu stellen. Umso wichtiger war es, in den 
Gesprächen das bestmögliche Ergebnis für unsere Stadt 
zu erreichen: Im Zuge der Arbeiten sollen auch konkre‑
te Verbesserungen für die Verkehrssicherheit umgesetzt 
werden – ein Fußgängerüberweg („Zebrastreifen“) am 
Kreisverkehr „Portishead“ sowie eine Querungshilfe in 
Höhe des Mitfahrerparkplatzes am Bahnhof.

Die Schweicher CDU wird den Prozess weiter eng begleiten 
und sich dafür einsetzen, dass Belastungen für Anwohne‑
rinnen und Anwohner so gering wie möglich bleiben.

Ende 2026 oder Anfang 2027 soll es so weit sein: Die Ver‑
bandsgemeindeverwaltung bezieht ihr neues Rathaus in 
der sogenannten „Neuen Mitte“. Doch was geschieht dann 
mit dem bisherigen Rathaus? Im Rahmen der Beratungen 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 der Stadt Schweich haben 
sich die Fraktionen darauf verständigt, das alte Rathaus 
samt Grundstück von der Verbandsgemeinde anzukaufen.

Fraktionsvorsitzender Jonas Klar erläuterte in seiner 
Haushaltsrede, welche Vorstellungen die CDU für das 

Areal hat: „Vorgesehen sind eine kleine Park‑ und Grün‑
fläche sowie – wo möglich – zusätzliche Parkplätze. Den 
Bau größerer Gebäude schließen wir an dieser Stelle aus“. 
Damit formuliert die Schweicher CDU klar, in welche Rich‑
tung sich die Nutzung des alten Rathausgrundstücks ent‑
wickeln soll.

Haben Sie Anregungen zur Gestaltung des Grundstücks? 
Sprechen Sie uns gerne an – über unsere Homepage, in 
den sozialen Medien oder persönlich.

7. Teil der Umleitungsstrecke für die Ehranger Brücke: Die Ortsentlastungsstraße Schweich, Foto: CDU Schweich

8. Wird demnächst umziehen: Die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, Foto: CDU Schweich

Wertvolle Grünfläche in der Stadtmitte 
Schweicher CDU hat klare Vorstellungen für das alte VG‑Rathaus



Die Bernhard‑Becker‑Straße ist eine der verkehrswichtigen 
Adern unserer Stadt; führt sie doch zu den Lebensmittel‑
Discountern, zur Post beim Wiedemann oder aber zum Ärz‑
tehaus bzw. den Gewerbetreibenden im Brunnenzentrum 
und zum Stefan‑Andres‑Schulzentrum. 

Die starke Beanspruchung dieser Straße hat nach jahrzehn‑
telanger Belastung sowie zusätzlicher Frostschäden durch 
die letzten Winter nun ihren Preis. Der Zustand ist derma‑
ßen marode und die Verkehrssicherheit in Frage gestellt, 
dass der Stadtrat nun in seiner April‑Sitzung beschlossen 
hat, die Straße ähnlich zu ertüchtigen, wie dies im vergan‑
genen Jahr der Landesbetrieb Mobilität (LBM) bei der Orts‑
durchfahrt (Brücken‑/Richtstraße) getan hat. 

Konkret bedeutet das, dass es keine zeitlich aufwändige, 
monatelange Baustelle mit Kanalarbeiten u. ä. geben wird, 
sondern die marode Deckschicht abgefräst und eine neue 
Decke aufgebracht wird. Die Maßnahme soll aufgrund des 
starken ÖPNV, der Schülerbeförderung und der unmittelbar 
angrenzenden Levana‑Schule möglichst in den Sommerfe‑
rien stattfinden und in ca. 4-6 Wochen umgesetzt sein. 

Die Maßnahme wird in zwei Bauabschnitten realisiert: In 
diesem Jahr soll von der Kreuzung Bernhard‑Becker‑Stra‑
ße/Isseler Straße bis zur Einmündung Stefan‑Andres‑Stra‑
ße gebaut werden, voraussichtlich im kommenden Jahr ist 
dann das Teilstück von der Einmündung Stefan‑Andres‑
Straße bis zum VG‑Kreisel dran – im besten Fall inklusi‑
ve des Baus der dringend benötigten Querungshilfe in der 
Bernhard‑Becker‑Straße zwischen VG‑Gebäude und der 
„Neuen Mitte“, dem Neubauobjekt der IFA.

Sanierung der Bernhard-Becker-Straße Das Ehrenamt – Ein Gewinn für uns alle
Lauftreff Schweich e. V.

L(i)ebenswertes Schweich

L(i)ebenswertes Schweich

Schweicher Wirtshaus
Mitten in Schweich, an der Kreuzung Isseler Straße/Brü‑
ckenstraße/Kirchstraße/Richtstraße, und somit direkt ge‑
genüber der Pfarrkirche St. Martin, liegt zentral gelegen das 
im Erdgeschoss des Hotels „Stern“ untergebrachte Restau‑
rant „Schweicher Wirtshaus“, das 2017 komplett moderni‑
siert und neu eingerichtet und im Spätsommer 2020 durch 
den erfahrenen Koch und Gastronomen Ulrich Hormesch 
übernommen wurde.

Wer eine gutbürgerliche Küche zu schätzen weiß, ist im 
Schweicher Wirtshaus gut aufgehoben und ein herzhaft zu‑
bereiteter, hausgemachter Burger macht den Weg zu einer 
der großen Fast‑Food‑Ketten absolut entbehrlich.

Gerade zur jetzigen Jahreszeit lädt gerade auch die abwechs‑
lungsreiche Karte mit unterschiedlichen Spargelgerichten 
dazu ein, einen Tisch im Restaurant zu reservieren und mit 
Familie oder Freunden einmal zum Frühstück oder Abend‑
essen im Schweicher Wirtshaus zu verweilen. Freunde eines 
frisch gezapften Bieres kommen hier genauso zum Zuge wie 
die Kenner eines guten Glases Moselwein.

Der große Gastraum als auch ein kleinerer, gemütlicher Ne‑
benraum bieten Platz für unterschiedliche Gruppengrößen 
und sollten gerne einmal in Anspruch genommen werden.

Alte Schule: saniert, modernisiert, neu belebt
Nach zweijähriger, umfassender Sanierung fand am 9. Mai 
2026 die feierliche Einweihung der „Alten Schule“ in der 
Hofgartenstraße statt. Das Gebäude wird größtenteils als 
Vereinshaus genutzt – die Nutzer dürfen sich nun über rund‑
um erneuerte, barrierefreie Räumlichkeiten freuen. 

Energetische Sanierung, neue Fenster in allen Räumen, klei‑
ne Küchenzeilen sowie eine moderne Lüftungsanlage sorgen 
für ein zeitgemäßes Raumklima. Der Musikraum im ersten 
Obergeschoss, der überwiegend von Stadtkapelle und Spiel‑
mannszug genutzt wird, verfügt jetzt über akustisch wirksa‑
me Vorhänge. Im gegenüberliegenden Raum, der vor allem 
vom Schweicher Karneval Verein und von der Narrengilde 
Stadthusaren genutzt wird, wurde ein Tanzboden verlegt. 

Neu hinzugekommen ist außerdem ein teilbarer Seminar‑
raum im Erdgeschoss, der von Vereinen und Gruppen für 
unterschiedlichste Aktivitäten angemietet werden kann. 
Abgerundet wurde die Maßnahme durch ein kunstvolles 
Element am Haupteingang – gefertigt von der Schweicher 
Kunstschmiede Bender. Nicht zuletzt lädt der neugestaltete 
Vorplatz künftig zum Verweilen ein.

Die 1830 errichtete „Alte Schule“ erstrahlt damit in neuem 
Glanz und ist kaum wiederzuerkennen – das zeigen auch 
unsere Vorher‑nachher‑Bilder eindrucksvoll.

Spielplatz Johannes-Haw-Straße
Der Spielplatz in der Johannes‑Haw‑Straße in Schweich ist 
ein kleiner, ruhiger Ort für Kinder und Familien. Er liegt in 
einem Wohngebiet und ist von Grünflächen umgeben, wo‑
durch eine angenehme und sichere Atmosphäre entsteht. 

Damit ist der Spielplatz ein Treffpunkt für Nachbarn und 
bietet Kindern die Möglichkeit, draußen zu spielen, sich zu 
bewegen und gemeinsam Zeit zu verbringen.

5. Die alte Schule 2023 und heute, Fotos: CDU Schweich

3. Der Spielplatz in der Johannes‑Haw‑Straße

2. Soll zum Großteil noch in diesem Jahr saniert werden:  
Die Bernhard‑Becker‑Straße im Schweicher Süden, Foto: CDU Schweich

4. Das Schweicher Wirtshaus mitten in Schweich, Foto: Schweicher Wirtshaus

Einer der großen Vereine in unserer Stadt ist der Lauftreff 
Schweich e. V., der in diesem Jahr sein 30‑jähriges Vereins‑
jubiläum feiern konnte und der mittlerweile fast 300 Mit‑
glieder zählt. 

Neben ganzjährig wechselnden Trainingsmöglichkeiten, 
die der Verein anbietet, ist im Frühjahr und Sommer der 
Meulenwald ein gefragtes schattenspendendes Trainings‑
revier. 

Das gemeinsame, lockere, zwanglose und gesundheits‑
orientierte Laufen steht im Vordergrund des Vereins, aber 
auch ambitionierte Athleten finden hier eine Heimat mit 
vielen spezifischen Angeboten. U. a. wurde das Damen‑
team 2025 Deutscher Meister im Marathon  – Highlight 
ist jedes Jahr im März der Fährturmlauf, der Jahr für Jahr 
neue Teilnehmerrekorde bricht und mit seiner Laufstrecke 
an der Mosel und dem Fährturm entlang Richtung Issel 
eine wunderbare Location für diesen Lauf bietet. 

Alleine in diesem Jahr liefen 2.098 Läufer durchs Ziel und 
der Fährturmlauf bietet mit Inklusionslauf über 1 km, dem 

Gesundheitslauf über 5 km, unterschiedlichen Distanzen 
für Jungen und Mädchen sowie natürlich dem Hauptlauf 
über 10 km wirklich für jede Altersgruppe etwas. Auch der 
Stefan‑Andres‑Freundschaftslauf, dessen Startpunkt der 
Niederprümer Hof – Sitz des gleichnamigen kleinen Mu‑
seums dieses vor allem in den 1950er/60er Jahren bedeu‑
tenden Schriftstellers – ist, ist mittlerweile eine Institution 
und findet dieses Jahr am 9. August statt. 

Eine möglicherweise Schweich bundesweit noch einmal 
deutlich bekannter machende Veranstaltung könnte 2028 
vor dem Lauftreff Schweich e. V. liegen: Derzeit bewirbt sich 
der Verein beim Deutschen Leichtathletikverband (DLV) 
um die Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft in zwei 
Jahren in unserer Stadt und wir drücken die Daumen, daß 
die Vergabe dann zu Gunsten des Lauftreffs Schweich er‑
folgt!

Neben ganzjährig wechselnden Trainingsmöglichkeiten, 
die der Verein anbietet, ist im Frühjahr und Sommer der 
Meulenwald ein gefragtes, schattenspendendes Trainings‑
revier.

6. Die Aktiven des Lauftreffs Schweich, Foto: Lauftreff Schweich
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frisch gezapften Bieres kommen hier genauso zum Zuge wie 
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Vereinshaus genutzt – die Nutzer dürfen sich nun über rund‑
um erneuerte, barrierefreie Räumlichkeiten freuen. 

Energetische Sanierung, neue Fenster in allen Räumen, klei‑
ne Küchenzeilen sowie eine moderne Lüftungsanlage sorgen 
für ein zeitgemäßes Raumklima. Der Musikraum im ersten 
Obergeschoss, der überwiegend von Stadtkapelle und Spiel‑
mannszug genutzt wird, verfügt jetzt über akustisch wirksa‑
me Vorhänge. Im gegenüberliegenden Raum, der vor allem 
vom Schweicher Karneval Verein und von der Narrengilde 
Stadthusaren genutzt wird, wurde ein Tanzboden verlegt. 
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unterschiedlichste Aktivitäten angemietet werden kann. 
Abgerundet wurde die Maßnahme durch ein kunstvolles 
Element am Haupteingang – gefertigt von der Schweicher 
Kunstschmiede Bender. Nicht zuletzt lädt der neugestaltete 
Vorplatz künftig zum Verweilen ein.

Die 1830 errichtete „Alte Schule“ erstrahlt damit in neuem 
Glanz und ist kaum wiederzuerkennen – das zeigen auch 
unsere Vorher‑nachher‑Bilder eindrucksvoll.

Spielplatz Johannes-Haw-Straße
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ein kleiner, ruhiger Ort für Kinder und Familien. Er liegt in 
einem Wohngebiet und ist von Grünflächen umgeben, wo‑
durch eine angenehme und sichere Atmosphäre entsteht. 

Damit ist der Spielplatz ein Treffpunkt für Nachbarn und 
bietet Kindern die Möglichkeit, draußen zu spielen, sich zu 
bewegen und gemeinsam Zeit zu verbringen.

5. Die alte Schule 2023 und heute, Fotos: CDU Schweich

3. Der Spielplatz in der Johannes‑Haw‑Straße

2. Soll zum Großteil noch in diesem Jahr saniert werden:  
Die Bernhard‑Becker‑Straße im Schweicher Süden, Foto: CDU Schweich

4. Das Schweicher Wirtshaus mitten in Schweich, Foto: Schweicher Wirtshaus

Einer der großen Vereine in unserer Stadt ist der Lauftreff 
Schweich e. V., der in diesem Jahr sein 30‑jähriges Vereins‑
jubiläum feiern konnte und der mittlerweile fast 300 Mit‑
glieder zählt. 

Neben ganzjährig wechselnden Trainingsmöglichkeiten, 
die der Verein anbietet, ist im Frühjahr und Sommer der 
Meulenwald ein gefragtes schattenspendendes Trainings‑
revier. 

Das gemeinsame, lockere, zwanglose und gesundheits‑
orientierte Laufen steht im Vordergrund des Vereins, aber 
auch ambitionierte Athleten finden hier eine Heimat mit 
vielen spezifischen Angeboten. U. a. wurde das Damen‑
team 2025 Deutscher Meister im Marathon  – Highlight 
ist jedes Jahr im März der Fährturmlauf, der Jahr für Jahr 
neue Teilnehmerrekorde bricht und mit seiner Laufstrecke 
an der Mosel und dem Fährturm entlang Richtung Issel 
eine wunderbare Location für diesen Lauf bietet. 

Alleine in diesem Jahr liefen 2.098 Läufer durchs Ziel und 
der Fährturmlauf bietet mit Inklusionslauf über 1 km, dem 

Gesundheitslauf über 5 km, unterschiedlichen Distanzen 
für Jungen und Mädchen sowie natürlich dem Hauptlauf 
über 10 km wirklich für jede Altersgruppe etwas. Auch der 
Stefan‑Andres‑Freundschaftslauf, dessen Startpunkt der 
Niederprümer Hof – Sitz des gleichnamigen kleinen Mu‑
seums dieses vor allem in den 1950er/60er Jahren bedeu‑
tenden Schriftstellers – ist, ist mittlerweile eine Institution 
und findet dieses Jahr am 9. August statt. 

Eine möglicherweise Schweich bundesweit noch einmal 
deutlich bekannter machende Veranstaltung könnte 2028 
vor dem Lauftreff Schweich e. V. liegen: Derzeit bewirbt sich 
der Verein beim Deutschen Leichtathletikverband (DLV) 
um die Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft in zwei 
Jahren in unserer Stadt und wir drücken die Daumen, daß 
die Vergabe dann zu Gunsten des Lauftreffs Schweich er‑
folgt!

Neben ganzjährig wechselnden Trainingsmöglichkeiten, 
die der Verein anbietet, ist im Frühjahr und Sommer der 
Meulenwald ein gefragtes, schattenspendendes Trainings‑
revier.

6. Die Aktiven des Lauftreffs Schweich, Foto: Lauftreff Schweich
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auch im Jahr 2026 können Sie sich darauf verlassen: 
Die Schweicher CDU hält Sie zuverlässig über wichtige 
Entwicklungen in unserer Stadt auf dem Laufenden. Neben 
unserer Homepage und den sozialen Medien ist unser 
Info‑Blatt „Zur Sache Schweich“ dabei ein fester Bestandteil 
unserer politischen Arbeit.

Zweimal im Jahr – im Mai und im November – greifen wir 
darin zentrale Themen der Lokalpolitik auf und ergänzen sie 
um Wissenswertes aus unserer Heimat. In dieser Ausgabe 

stellen wir Ihnen in der Rubrik „Li(e)benswertes Schweich“ 
wie gewohnt unter anderem eine Schweicher Lokalität vor. 
Unter der Überschrift „Das Ehrenamt – ein Gewinn für uns 
alle“ blicken wir diesmal auf den Lauftreff Schweich, einen 
der größten Vereine unserer Stadt.

Wie immer stehen wir Ihnen für Fragen, Anregungen oder 
Kritik gerne zur Verfügung – ob über unsere digitalen Kanäle 
oder im persönlichen Gespräch. Sprechen Sie uns an.

Zur Sache Schweich
Das Info‑Blatt der CDU Schweich

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Schweich und Issel,

1. 
Ausgabe 

2026:
Mai

1. Die CDU‑Fraktion im Stadtrat Schweich vor der sanierten „Alten Schule“, Foto: Michael Farsch

Jonas Klar 
Fraktionsvorsitzender 
im Stadtrat

Lars Rieger    
Stadtverbandsvorsitzender 

Viel Spaß beim Lesen wünschen Ihnen

Ortsentlastungsstraße 
wird bis zu neun Jahre lang zur Umleitungsstrecke 
Für Schweich ist das keine gute Nachricht: Die Ortsentlas‑
tungsstraße wird voraussichtlich für bis zu neun Jahre als 
Umleitungsstrecke im Zusammenhang mit der Sanierung 
der Ehranger Moselbrücke benötigt. 

Ab 2027 soll die Brücke umfassend erneuert werden. Au‑
ßerhalb der Wintermonate ist dafür eine Sperrung für den 
Schwerlastverkehr in jeweils eine Fahrtrichtung (Luxem‑
burg oder Hermeskeil) vorgesehen. Vollsperrungen soll es 
nur selten geben – zum Beispiel an einzelnen Wochenen‑
den oder gelegentlich nachts.

Die Umleitung führt über die B53 von Ehrang bis zur Ein‑
mündung der K39 (Ermesgraben) in Schweich, weiter 
über die K39 zum Kreisverkehr „Portishead“, anschlie‑
ßend über die Ortsentlastungsstraße und von dort bis zur 
Autobahnanschlussstelle am Leinenhof.

Bevor die Umleitung eingerichtet werden kann, sind Sa‑
nierungsarbeiten an beiden Kreisverkehren („Portishead“ 
und Ortsausgang Oberstiftstraße) sowie an der Ortsentlas‑

tungsstraße selbst erforderlich. Damit soll sichergestellt 
werden, dass die Strecke die Belastung während der lan‑
gen Umleitungsdauer zuverlässig aushält. Die Kosten da‑
für werden der Stadt Schweich von der Autobahn GmbH 
des Bundes erstattet.

Die Stadt Schweich ist nach Bundesfernstraßengesetz ver‑
pflichtet, die Ortsentlastungsstraße als Umleitungsstrecke 
zur Verfügung zu stellen. Umso wichtiger war es, in den 
Gesprächen das bestmögliche Ergebnis für unsere Stadt 
zu erreichen: Im Zuge der Arbeiten sollen auch konkre‑
te Verbesserungen für die Verkehrssicherheit umgesetzt 
werden – ein Fußgängerüberweg („Zebrastreifen“) am 
Kreisverkehr „Portishead“ sowie eine Querungshilfe in 
Höhe des Mitfahrerparkplatzes am Bahnhof.

Die Schweicher CDU wird den Prozess weiter eng begleiten 
und sich dafür einsetzen, dass Belastungen für Anwohne‑
rinnen und Anwohner so gering wie möglich bleiben.

Ende 2026 oder Anfang 2027 soll es so weit sein: Die Ver‑
bandsgemeindeverwaltung bezieht ihr neues Rathaus in 
der sogenannten „Neuen Mitte“. Doch was geschieht dann 
mit dem bisherigen Rathaus? Im Rahmen der Beratungen 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 der Stadt Schweich haben 
sich die Fraktionen darauf verständigt, das alte Rathaus 
samt Grundstück von der Verbandsgemeinde anzukaufen.

Fraktionsvorsitzender Jonas Klar erläuterte in seiner 
Haushaltsrede, welche Vorstellungen die CDU für das 

Areal hat: „Vorgesehen sind eine kleine Park‑ und Grün‑
fläche sowie – wo möglich – zusätzliche Parkplätze. Den 
Bau größerer Gebäude schließen wir an dieser Stelle aus“. 
Damit formuliert die Schweicher CDU klar, in welche Rich‑
tung sich die Nutzung des alten Rathausgrundstücks ent‑
wickeln soll.

Haben Sie Anregungen zur Gestaltung des Grundstücks? 
Sprechen Sie uns gerne an – über unsere Homepage, in 
den sozialen Medien oder persönlich.

7. Teil der Umleitungsstrecke für die Ehranger Brücke: Die Ortsentlastungsstraße Schweich, Foto: CDU Schweich

8. Wird demnächst umziehen: Die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, Foto: CDU Schweich

Wertvolle Grünfläche in der Stadtmitte 
Schweicher CDU hat klare Vorstellungen für das alte VG‑Rathaus
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